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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Nabburg VII : TSV Stulln 
Dienstag, 31.01.2023, 20:00 Uhr

Krös in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TSV Stulln hat der TV Nabburg VII am Dienstag in weniger als
110 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord) gesammelt. Beim TSV Stulln lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Krös / Rösch nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Rösch / Lorenz über die 1:3-Niederlage gegen Schieber /
Pornitz hinweggetröstet werden mussten. Gadzhanakov / Jajtic überzeugten im Doppel gegen
Rotaru / Wittmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen
Sieg fuhr Julian Krös beim 11:6, 9:11, 11:2, 11:8 gegen Erich Kneißl ein. Alexander Rösch kam mit
der Spielweise von Lukas Schieber am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen
Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen
musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Ilhan Gadzhanakov wehrte eine 1:0 Satzführung von Daniel Marius
Rotaru ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Beim anschließenden 3:1-Sieg gegen
Dominik Pornitz kam Bastian Rösch nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Keine Chancen ließ Vinko Jajtic im
Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Uwe Wittmann. Beim wenig später
folgenden 8:11, 3:11, 2:11 gegen Stefan Kneißl fand wiederum Josef Lorenz von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Lange mit Lukas Schieber kämpfen musste
Julian Krös in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Alexander Rösch den Gastspieler Erich Kneißl in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV Nabburg VII in der Saison nun einen Saison-Sieg, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.02.2023 gegen den SF Bruck
96 III bevor. Für den TSV Stulln steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Nittenau III
am 11.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:8 geht.

 Statistik:
 TV Nabburg VII

Doppel: Krös / Rösch 1:0, Rösch / Lorenz 0:1, Gadzhanakov / Jajtic 1:0 
Einzel: J. Krös 2:0, A. Rösch 2:0, I. Gadzhanakov 1:0, B. Rösch 1:0, V. Jajtic 1:0, J. Lorenz 0:1 
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 TSV Stulln
Doppel: Schieber / Pornitz 1:0, Kneißl / Kneißl 0:1, Rotaru / Wittmann 0:1 
Einzel: L. Schieber 0:2, E. Kneißl 0:2, D. Pornitz 0:1, D. Rotaru 0:1, S. Kneißl 1:0, U. Wittmann 0:1


